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Sic Srfimtcbc uttb SBitper in St. ©itfleit Cjabett bie

Vermittlung beS fftegientngStateS für beffere SlrbeitS=

bebittgungen (fttrgere SlrbeitSgeit, fanitarifdj einwattb»
freies öogtS bei manchem SReifter) angerufen, nadjbem
eine Vermittlung bitrc^ eine Vertretung ber organifierten
Slrbeiterfdjaft ntdjt beliebt (jatte.

yefjnuertftatte für öutiiüniHjuTi tu SÖleiiingcti. ®ie=
felbe foE auf uäcfjften SBiuter eröffnet werben. SJÎan

erwartet, bafj bie bis jejd iubnftriearme ©egettb öarauS
reidjtidjen 0îu|ert giel)ctt werbe urtb bat man and) bei
ben intereffierteti ©emetuben, Korporationen unb fßri=
baten bie erhoffte ftttangteüe Lluterftütjung gefiutbeu.

®ie Suitiatioe ift Ooit beut fürgltd) gegrüubeten
Snbuftrieberein ausgegangen unb läßt fein SBirfen, mit
welchem berfetbe feine. SCätigfeit begonnen, auf befteit
©rfotg für bie gange ©egeub (joffeu.

Sltn 20. Suli würben in ber erften ©eneralüerfamm»
lung beS SnbitftrieOeceiuS bie Statuten beS Vereins, fowie
baê (Reglement ber Seljrmertftätte beljanbett. VeibeS
war bout Vorftanb gut borberaten unb nacCj genommener

(Rüdfpracbe mit ber tit. ®ireltion beS Situent aufgestellt
würben, ©in ferneres Swaftanbum ber ©etteralberfamm*
lung bitbet bas Vubget. @S fie()t eine SluSgabenfumme
butt ga\ 7400 bor. 3Rau fjofft, baff fid) Kanton unb
Vunb baratt mit gwei- Srittetn beteiligen werben. ©S
bleiben atfo ber Sartbfdjaft (bem Subuftriebereiu, ben

©ememben, Korporationen uttb fßribaten) anzubringen
girfa fyr. 2500. $ür eine uidjt reidje ©egenb ift bas
ein großer Voftevu Pcadj bett bisherigen @rfaï)rungen
bei ber Sammlung ber Oelber ift aber ttidjt gu gweifcln,
baß bie nötige Summe fidj ftnbett wirb. SDie Statuten
beS SnbuftriebereiuS, baS (Reglement ber Seljnucrtfiätte
unb baS .©efud) um bie Subbeution fittb bttrcp ben

Vorftanb ber SDireftion beS Snttern gugefaubt warben..
ftRöge nun ber Staat feine mtlbe §aitb öffnen, $ier
tut er es fidjer am redjten Ort.

Ktrtfjcitbau $ug. ®ie gaplreid) bejuöjte Vecfamm--
lung ber proteftantifdjen Kirdfigenoffen ber ©emeinbe
$ug üom legten SamStag befcptoß eiuftimmig bie fc
Werbung eines KirdjenbauplabeS. üReßrljeitHdj entfdjieb
matt fidj für bett früheren Stanbort beS VahnpofeS ob
bem ©rlenbad). ®a§ betreff. Sanb fod gutn greife bon
9 $r. per Quabratmeter erbättltdj fein.

j^rmalurcnjabrik Zürich
Filiale dor Armaturen- und Maschinenfabrik, A.-G., vonnals J, A Hilpert, Nürnborg. .1578
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Reichhaltige insierbücher nus* an Installateure und Wiederverkaufer.
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Die Schmiede und Wagner in St. Gallen haben die

Vermittlung des Regiernngsrates für bessere Arbeits-
bedingnngen (kürzere Arbeitszeit, sanitarisch eimvand-
freies Logis bei manchem Meister) angerufen, nachdem
eine Vermittlung durch eine Vertretung der organisierten
Arbeiterschaft nicht beliebt hatte.

KerWàNes.
Lehrwerkstätte für Hvlstchuilprei in Meiringen. Die-

selbe soll auf nächsten Winter eröffnet werden. Man
erwartet, daß die bis jetzt industriearme Gegend daraus
reichlichen Nutzen - ziehen werde und hat man auch bei
den interessierten Gemeinden, Korporationen und Pri-
vaten die erhoffte finanzielle Unterstützung gefunden.

Die Initiative ist von dem kürzlich gegründeten
Jndnstrieverein ausgegangen und läßt sein Wirken, mit
welchem derselbe seine. Tätigkeit begonnen, auf besten
Erfolg für die ganze Gegend hoffen.

Am 20. Juli wurden in der ersten Generalversamm-
lung des Jndnstrieveceins die Statuten des Vereins, sowie
das Reglement der Lehrwerkstätte behandelt. Beides
war vom Vorstand gut vorbereiten und nach genommener

Rücksprache mit der tit. Direktion des Innern aufgestellt
worden. Ein ferneres Traktaudnm der Generalversamm-
lnng bildet das Budget. Es sieht eine Ausgabensnmme
von Fr. 7400 vor. Man hofft, daß sich Kanton und
Bund daran mit zwei Dritteln beteiligen werden. Es
bleiben also der Landschaft (dem Jndnstrieverein, den

Gemeinden, Korporationen und Privaten) aufzubringen
zirka Fr. 2500. Für eine nicht reiche Gegend ist das
ein großer Postein Nach den bisherigen Erfahrungen
bei der Sammlung der Gelder ist aber nicht zu zweifeln,
daß die nötige Summe sich finden wird. Die Statuten
des Jndustrievereins, das Reglement der Lehrwerkstätte
und das Gesuch um die Subvention sind durch den

Vorstand der Direktion des Innern zugesandt worden.
Möge nun der Staat seine milde Hand öffnen. Hier
tut er es sicher am rechten Ort.

Kircheàu Zug. Die zahlreich besuchte Versamm-
lung der protestantischen Kirchgenossen der Gemeinde
Zug vom letzten Samstag beschloß einstimmig die Er-
Werbung eines Kirchenbauplatzes. Mehrheitlich entschied
man sich für den früheren Standort des Bahnhofes ob
dem Erlenbach. Das betreff. Land soll zum Preise von
9 Fr. per Quadratmeter erhältlich sein.

Mrmsturenjsds'ik Aürick
?iliiüo à- àniiìtm'vli- uuit àsLlûmmkà'ûc, ^..-0., vormà >1. L. Hilpert, Ml'üIwrK. 1578
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¥
Saumefeu iit Siel. 8n 33tet muffte man fdjon feit

längerer 3eit ait fflïauern unb ari ffimitterbecfen beg.
©cfjuÜjaufeä ber fOMbdjenfeliurtbarfcbiile üerbäcEjttge Spat.»
ten unb 9îiffe benterfeit, bie enbltd) git einer näheren
Uuterjudjiutg beg fonft fefjfc 'foiib gebauten £>aufeg fitE)r=
ten. (Dabei geigte fid;, ba| bie ^unbamentieruuggpfdble
oben itub ber fmlgroft', roieer früher augemenbet marb,
gängtic^ burdjfaiftt mareit. (Die $unbameutierttuggar=
beiteit mußten erneuert merbett; unb eg ermadffcu barauS
ber ©emcinbe erhebliche Soften. ®ie gaitluig beg |julgeg
mar bitrd; bie '©ettïiutg ber Sage beg Seefpiegelg ber=

urfcidjt toorben. ^3ftif;ïé uttb Soft gerieten iiig (Erodene
Uub berfaulten/ Stud; an auberu Käufern tourbe fctjon
bicfclbc (Beobachtung gemacht) uub eg ift iuat)rfd;eiuüd;,
baff mit ber $eit gange ,§äuferreit;eu au ber Sabnbof»
ftrafje, Sîibaugaffe uub im 9tcu=öuartier neu futtbamen»
toerben muffen.

Sauwcfeu in güfingen. (Die ©emeirtbe befcbtofi bie

tReubeftimmuug bec Sefolbung beg Saubermalterg. SDiefe

ift nun auf 4—5000 $r. feftgefefjt uub fotï bie Stelle
einem polptectjnifdt) gebitbeten Ingenieur uub nid;t
einem ?lrd;ite£ten bergeben toerben, ba ber (Diefbau
(Sanalifation 2c.) fur bie nädjfte 3"tuuft größere 9ln=

forberimgen fteOe. Sei biefem Slnlaffe gebadüe ©rofcrat
Storger ber Serbienfte beg berftorbenen Saubermalterg
fpürfd; unb begrüßte bie richtige ®otierung beg ißofieng,
öomit im Sntereffe ber ©emeinbe mehr (ßringip ing
Saumefen gelange.

©tantêarrfjipgcbâubc ffteucuburg. @3 ift noter ben

fd)meigeri|d)en ober in ber ®d;roeig niebergetaffenen
5lrd)iteîten ein Sßettbemerb eröffnet für @inreid)ung
bon Stauen beg gu erftedenben ©ebäubeg für bag

@taatgard)ib bon Neuenbürg. Sag Programm ift bei
ber ©taatgîanglei erhältlich

Sautocfctt int fjiircher Dberlaitb. 9Jtan }d;reibt ber

„9t. 3. 3tg.": Stenn an anberen Drten bag Saulfanb»
med barnieber liegt, fo haben mir in unferm Dberlanb
(SBe^ifon, fßfäffdon. Ufier) barüber nicht gu îlagen.
fßfüffifon imponiert bon bier aug fd?on burd) bie

fßradftbaute eineg ©chulpaufeg unb biejenige eineg

SranEenafplg, beffen ©inmeihung erft noch beborftebt.
Unmittelbar am Sahngof bafelbft lä^t ber bortige,
rübrige lanömirtfd)aftlid)e Serein ein groffeg ©ebäube
für beffere Sertoertung ber 9J?ild)probutte 2c. erfiellen.
§iet in SBejjiîon fitib eine grobe 3<*f)t ton ?ßribat=
bäufern im Saue begriffen, ferner bringen bie auch
biet (mie in ©offau) in Singriff genommenen Slrbeiten
für bie ©if enbabnlinie S5e|iEon ü)?eilen rteueg
Seben in unfere ©egenb. 2öag bag SauhanbmerE an
belangt, fo bot bagfelbe aud) ïfiec im Saufe ber 3eiteu
Oerfdfiebeite 3Banblungeti bunbgemadjt. $)ie alten
Sauerubäufet maren meifteng aug fpotg erbaut. (Die
gablreid; in unferer ©egenb fich borfinbenben erratifd;eti
Slöde mürben meifteng nur gum Sau bon ffbirdjen,
©d;!öffern unb Srüden berroenbet. ©rft gu Slnfang
beg legten Salfrlfunbertg fing man aud; an, Säuern»
häufet aug erratifcbem 9Jtaterial (9Jtolaffefanbftein ift
bei ung minbermertig) gu bauen, bag mar immer eine
geitraubenbe Slrbeit. Sefjt macht man bie Sadpe ein»
fad; : Slug ©anb unb ®ieg mit 3®ment burchmifdü,
merbeu nun bie ©runbtnauern ber ©ebäube erftellt.
"Dag gebt fo einfad) uub ber früher unentbehrliche $alf
bat faft îeitte Sîaçhfrage mehr. 80 änbern ficb fie
Reiten unb mir mit if;nen.

(Die Slicitn für bag ctbgcimffifdje Sdjioittgfcft in
Sarneu, erftellt 001t ^abritant (Dürrer unb Limmer»
meifter Ranger, mirb girfa 6Û00 SOÎeufdjen faffen. (Die

©ntmürfe bon gefifarten unb (Diplomen bon §errn
(DeEorationgtnaler SRifl. Sud)er in Sugern fodeu redit
bübfd) fein.
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Bauwesen in Biel, In Viel Mllßte man schon seit

längerer Zeit an Mauern nnd an Zimmerdecken des-
Schulhanses der Mädchenseknndarschnle verdächtige Spal-
teil nnd Risse bemerken, die endlich zn einer näheren
Untersuchung des sonst sehr solid gebanten Hauses führ-
ten. Dabei zeigte sich, daß die Fnudamentierungspfähle
oben nnd der Holzrvst, wie er früher ängeivendet lvard,
gänzlich durchfault waren. Die Fundamentiernngsar-
besten mußten erneuert iverden, und es erwachsen daraus
der Gemeinde erhebliche Kosteil. Die Fäulnis des Holzes
war durch die Senkung der Lage des Seespiegels ver-
ursacht worden. Pfähle nnd Rost gerieten ins Trockene
und verfaulten. Auch an andern Hänsern wurde schon
dieselbe Beobachtung gemachst und es ist wahrscheinlich,
daß mit der Zeit ganze Häuserreihen an der Bahnhof-
straße, Nidangasse und im Nm-Quartier neu fnndamen-
iverden müssen.

Bauwesen in Zvfingen. Die Gemeinde beschloß die

Neubestimmung der Besoldung des Bauverwalters. Diese
ist nun aus 4—5000 Fr. festgesetzt und soll die Stelle
einem polytechnisch gebildeten Ingenieur und nicht
einem Architekten vergeben werden, da der Tiefbau
(Kanalisation w.) für die nächste Zukunft größere An-
forderungen stelle. Bei diesem Anlasse gedachte Großrat
Morger der Verdienste des verstorbenen Bauverwalters
Hürsch und begrüßte die richtige Dotierung des Postens,
damit im Interesse der Gemeinde mehr Prinzip ins
Bauwesen gelange.

Staatsarchivgebände Nenenbnrg. Es ist unter den

schweizerischen oder in der Schweiz niedergelassenen
Architekten ein Wettbewerb eröffnet für Einreichung
bon Plänen des zu erstellenden Gebäudes für das

Staatsarchiv von Neuenburg. Das Programm ist bei
der Staatskanzlei erhältlich.

Bauwesen iiu Zürcher Oberland. Man schreibt der

„N. Z. Ztg.": Wenn an anderen Orten das Bauhand-
werk darnieder liegt, so haben wir in unserm Oberland
(Wetzikon, Psäffikon. Uster) darüber nicht zu klagen.

Pfäffikon imponiert von hier aus schon durch die
Prachtbante eines Schulhauses und diejenige eines

Krankenasyls, dessen Einweihung erst noch bevorsteht.
Unmittelbar am Bahnhof daselbst läßt der dortige,
rührige landwirtschaftliche Verein ein großes Gebäude
für bessere Verwertung der Milchprodukte w. erstellen.
Hier in Wetz ikon sind eine große Zahl von Privat-
Häusern im Bane begriffen. Ferner bringen die auch
hier (wie in Gvßau) in Angriff genommenen Arbeiten
sür die Eisenbahnlinie Wetzikon-Meilen neues
Leben in nnsere Gegend. Was das Bauhandwerk an
belangt, so hat dasselbe auch hier im Laufe der Zeiten
verschiedene Wandlungen durchgemacht. Die alten
Bauernhäuser waren meistens aus Holz erbaut. Die
zahlreich in unserer Gegend sich vorfindenden erratischen
Blöcke wurden meistens nur zum Bau von Kirchen,
Schlössern und Brücken verwendet. Erst zu Anfang
des letzten Jahrhunderts fing man auch an, Bauern-
Häuser aus erratischem Material (Molassesandstein ist
bei uns minderwertig) zu bauen, das war immer eine
zeitraubende Arbeit. Jetzt macht man die Sache ein-
fach: Aus Sand und Kies mit Zement durchmischt,
werden nun die Grundmauern der Gebäude erstellt.
Das geht so einfach und der früher unentbehrliche Kalk
hat fast keine Nachfrage mehr. So ändern sich die

Zeiten und wir mit ihnen.

Die Arena für das eidgenössische Schwingfest in
Sarnen, erstellt von Fabrikant Durrer und Zimmer-
Meister Fanger, wird zirka 6000 Menschen fassen. Die
Entwürfe Vvn Festkarten und Diplomen von Herrn
Dekorationsmaler Nikl. Bucher in Luzern sollen recht
hübsch sein.
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fjSoftgeMube ©djânntë. ©äjännig befommt in un»
mittelbarer fKälje beS 23at)nt)ofe8 ein neues fßoftgebäuöe
nadj ben ißlänen unb i8auüorfd)riften ber Herren ißkldjer
unb @aubt), 9trd)itetten in fRapperêwil.

Sluftult ^eiligenfdjniettbi. SSorle^ten äftontag würbe
mit bem 23au be's fêinberpaôiûonS begonnen. @r fommt
auf bie Dfifeite junädjft ben «Stallungen gu fielen;
ledere werben fpäter in ein ïûrglid^ erworbenes Sauern»
biauS tierlegt. 2)ie Stuftalt gät)ft gegenwärtig etwas
über 100 Patienten.

2)a§ Softer ditgelberg beabfidjtigt, fein Kollegium
gu einem Stfceum ju erweitern.

|Ut* for Jîrim* — für Mr
grcge«.

NB. »«& ^vbeitseefuitj* Merben
unter biete Kubrtl «id|t awftjettprnmett.

324. ©ibt es ein Klittet, um SSabeöfen, bie intoenbig gnnj
mit Kalfftein unb anbern ©ubfianjen angefept finb, p reinigen V

giir gütige KuSfunft jum Daraus heften Danf.
409. 28er märe Sieferant bon fcpönen biirren Kufjbaumhreitew,

30, 36 unb 90 mm ftarf Offerten nn @. SDtettifer, med). Drechslerei,
2Be^iton.

410. 28er liefert töratöfen für ©aStocpapparate en grob?
Offerten unter Kr. 410 an bie ©rpebition.

411. 28er liefert Dalg (grüne gettfubfianj in gäßcfien) pm
©infetten ber g-ournierplagen ©efl. Offerten unter R. S. §auptpoft
äürict) 1.

412. 2Ber liefert ©djaufelftiele, naturgeMacbfene, alfo ntept
gefügte? Singebote an bie ©ppebition unter Kr. 412.

413. 2Ber liefert iöobrmafd)inen mit SEetlfcbetben für 28agner?
414. 28o besieht man rote @lfäfier=@cbleifftetne am biHigften,

put 2Bieberberfaitf
f^.415, 2Belcf)e ©iefjeret liefert gufjeifeme ©djleiffieintröge

416. 28er liefert ©tatjtftempel jum Kuffcfjlagen ber patent»
nummer unb gfabrifjeicfjen auf fchmiebeiferne Strittet?

417» 2Ber hatte ältere, leichte 3üMarfäge mit ©ifengeftetl
billig su bertaufen?

418, SBelrfje Kiöbelfabrif Uiiirbe einem befannten ©efdjäfts»
manne in gröberer Drtfcpaft ber Dftfchmeis Ptöbet aller Slrt in
Sommiffion geben Offerten unter Kr. 418 an bte ©jpeb.

419, 2Ber fabrijiert Ktafcfnnen sum Dabatfdinetben Offerten
unter Kr. 419 an bie ©ppebition.

420, 28er hätte eine gebrauchte, nidjt su fdjMere ©äutenbobr»
mafebine für Sraftbetrieb absugeben Offerten unter Kr. 420 an bie

©ppebition.
421, HBelcpeS fittb bie beften 23ebacf)ungen für flache Däd)er

für 28erlfiätten oott 11 m lörette unb 15 m Bange? Die Sinne
Mürbe auch sum 28af<ben bemipt.

422, 2Ber hätte girfa 50 m 28afferleitung8röhren bon 200
bis 300 mm BicbtMette, fchmiebeiferne ober ©u&röbren, su herlaufen
Offerten an Knb. dürrer, Kofjreute bei 2Bil (©t. ©allen).

423 a, Sann mir ein gachmann mitteilen, Meiches bie blKigfte
Steuerung ift sum 2Bärmen hon Solben für «Spengler unb Mer liefert
bieSbesiigliche Slpparate? 5s. 28er liefert biüigft Bampengläfet unb
ßampen c, 28er liefert 23ledhrohrfd>eÜen Offerten mit Preisangabe
unter Kr. 423 an bie ©ppebition.

424, 28elche ©ifenhanblung liefert am biHigften SSledje, ber»
bleit unb galbanifiert

425, 2Ber liefert echtes Ktabagonipots unb su Meicpen biHigften
greifen per m®, 26/27 mm bicï, ober nach lüfte gefdjnitten Offerten
an ©itnstfer u, gintmerli, Slarau.

426, 28er liefert für ©epreiner fepönes gutgelagertes faubereS
Knfebaumhols, 30 mm biet unb anbere Dielen, su biHigftem preife
Offerten unter Kr. 426 an bie ©jpcbttion.

427, 15—20 arme 23äuerlein, Melche fich bisher mit ©obMaffer
begnügen mufften, beabfieptigen, eine (leine 28afferberforgung erfteHen
SU laffen. Die 31t ermerbenben givfa 40 Pttnutenliter QueHmaffer
miiffen auf einen 28ibber geleitet unb bon biefem jtrla 60 m höher
in ein Keferboir bon 10—20 m® getrieben merben ; Steigleitung strla
500 m. 2)on biefem Keferboir aus fott eine 1000 m lange §aupt»
leitung, 15—20 §au8lcitungen unb ebentueH Heine .fjtjbranten erfteHt
Merben. ©efäHe bom KeferUoir bis sum erften ©aus 8—9 m unb
bis sum legten §aus 30 m, 28elcf)e8 Kiaterial foH für eine biHtge,
folibe unb lunftgereepte Slnlage bermenbet Merben unb Mer befajjt fiep
mtt folchen

428, 28elcpeS ift in ber ©cpMeij bie befte SSejugSqueHe für

§

«

1

§

1

1

Oerlikon
bei ZürichMaschinenfabrik Oerlikon

Abteilung für fahrbare und tragbare elektrische Antriebe für Fabrikations-, Montage- u. Bauzwecke

empfiehlt:

Elektromotoren, fahrbar auf Stahlgnssrädern
fut normale Leistungen von l'/a P.S., 2Va P.S. und 4 P.S.

für Gleichstrom, Zweiphasen- und Drehstrom.

Tragbare, elektrisch angetriebene

Bohr-, Versenk- und Gewindsctoidapparate
für Maschinen-, Kessel-, Brücken-, Lokomotiv- u. Schiffbau.

Kleine

Handbohrmaschinen
Kleine

UnWersalbohrmaschinen

Kollektorschleifapparate

Schleifapparate
für allgemeine Zwecke

Zentrifügalpumpen
für Bauzwecke

Ventilatoren
in Verbindung mit Trocken-
Öfen für Qiessereien etc.

Traas-
porlaôei

•8>

4n yec/e

anscA/mssba/',

*
Transportable elektrisch angetriebene Keilnutenfraisapparate.

Fahrbare und tragbare elektrische Antriebe für jeden SpezialzWeck.
Bei Anfragen und Bestellungen ist die Angabe des in Betracht kommenden Stromnetzes erforderlich, bezw. Angabe

der Stromverhältnisse. •

420 Jllustriretè schweizerische Haudwer!er-ZeUu«g (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS). Nr 20

Postgcbäude Schaums. Schännis bekommt in un-
mittelbarer Nähe des Bahnhofes ein neues Postgebäude
nach den Plänen und Bauvorschriften der Herren Watcher
und Gaudy, Architekten in Rapperswil.

Anstalt Heiligenschwendi. Vorletzten Montag wurde
mit dem Bau des Kinderpavillons begonnen. Er kommt
auf die Ostseite zunächst den Stallungen zu stehen;
letztere werden später in ein kürzlich erworbenes Bauern-
Haus verlegt. Die Anstalt zählt gegenwärtig etwas
über 100 Patienten.

Das Kloster Engelberg beabsichtigt, sein Kollegium
zu einem Lyceum zu erweitern.

Aus der Prams — Kr die Prams.
ZrsgsA.

dlk. Uerkanfs-, Tausch- und Arbeitsgesnche werden
unter diese Rubrik uicht aufgenommsu.

324. Gibt es ein Mittel, um Badeöfen, die inwendig ganz
mit Kalkstein und andern Substanzen angesetzt sind, zu reinigen?
Für gütige Auskunft zum voraus besten Dank.

409. Wer wäre Lieferant von schönen dürren Nußbaumbrettern,
30, 36 und 90 mm stark? Offerten an E. Dietliker, mech. Drechslerei,
Wetzikon.

419. Wer liefert Bratöfen für Gaskochapparate en gros?
Offerten unter Str. 410 an die Expedition.

4 lit. Wer liefert Talg (grüne Fettsubstanz in Fäßchen) zum
Einfetten der Fournierzulagen? Gefl. Offerten unter R. 8. Hauptpost
Zürich I.

412. Wer liefert Schaufelstiele, naturgewachsene, also nicht
gesägte? Angebote an die Expedition unter Nr. 412.

413. Wer liefert Bohrmaschinen mit Teilscheiben für Wagner?
414. Wo bezieht man rote Elsäßer-Schleifsteine am billigsten,

zum Wiederverkauf?
^416. Welche Gießerei liefert gußeiserne Schleifsteintröge?

416. Wer liefert Stahlstempel zum Ausschlagen der Patent-
nummer und Fabrikzeichen auf schmiedeiserne Artikel?

417. Wer hätte ältere, leichte Zirkularsäge mit Eisengestell
billig zu verkaufen?

418. Welche Möbelfabrik würde einem bekannten Geschäfts-
manne in größerer Ortschaft der Ostschweiz Möbel aller Art in
Kommission geben? Offerten unter Nr. 418 an die Exped.

419. Wer fabriziert Maschinen zum Tabakschnetden? Offerten
unter Nr. 419 an die Expedition.

429. Wer hätte eine gebrauchte, nicht zu schwere Säulenbohr-
Maschine für Kraftbetrieb abzugeben? Offerten unter Nr. 420 an die

Expedition.
421. Welches sind die besten Bedachungen für flache Dächer

für Werkstätten von 11 m Breite und IS m Länge? Die Zinne
würde auch zum Waschen benützt.

422. Wer hätte zirka 50 m Wasserleitungsröhren von 200
bis 300 mm Sichtweite, schmiedeiserne oder Gußröhren, zu verkaufen?
Offerten an Rud. Furrer, Roßreute bei Wil (St. Gallen).

423 ». Kann mir ein Fachmann mitteilen, welches die billigste
Feuerung ist zum Wärmen von Kolben für Spengler und wer liefert
diesbezügliche Apparate? k. Wer liefert billigst Lampengläser und
Lampen v. Wer liefert Blechrohrschellen Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 423 an die Expedition.

424. Welche Eisenhandlung liefert am billigsten Bleche, ver-
bleit und galvanisiert?

425. Wer liefert echtes Mahagoniholz und zu welchen billigsten
Preisen per m", 26/27 mm dick, oder nach Liste geschnitten? Offerten
an Hunziker u. Zimmerli, Aarau.

426. Wer liefert für Schreiner schönes gutgelagertes sauberes
Nußbaumholz, 30 mm dick und andere Dicken, zu billigsten! Preise?
Offerten unter Nr. 426 an die Expedition

427. IS-20 arme Bäuerlein, welche sich bisher mit Sodwasser
begnügen mußten, beabsichtigen, eine kleine Wasserversorgung erstellen
zu lassen. Die zu erwerbenden zirka 40 Minutenliter Ouellwasser
müssen auf einen Widder geleitet und von diesem zirka 60 m höher
in ein Reservoir von 10—20 im' getrieben werden; Steigleitung zirka
S00 m. Bon diesem Reservoir aus soll eine 1000 m lange Haupt-
lcitung, IS—20 Hausleitungen und eventuell kleine Hydranten erstellt
werden. Gefälle vom Reservoir bis zum ersten Haus 8—9 m und
bis zum letzten Haus 30 m. Welches Matertal soll für eine billige,
solide und kunstgerechte Anlage verwendet werden und wer befaßt sich

mit solchen?
428. Welches ist in der Schweiz die beste Bezugsquelle für
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Oot-likon
dol Xiirid,Maseliinenkabrik Oerlikon

àêililng kür szkàe unä trs^ure elàizelig Antriebe für siàilcstionz-, Uàzs- u. Lsuivsà
empkietilt:

Elektromotoren, kàîisr sus Ksiilgimi'âàii
lia normale beistungen von 1'/- 8., 2'/- k. 8. unä 4 3.

für Q>si Q Ostrom, ^wsi ptiÄSSn- unci IDrsti strom.

Tragbare, elsktrisek angetriebene

Solls-, VmM- >00 KoillillAàlliSMZl«
kür àscbinen-, Kessel-, Krücken-, bokomotiv- u. 3cliiskbau.

Kleine

llanàltrmsscblnen
Kleine

tlniUersalbotirmasciiinen

llollektorscbleitapparate

Zcbleitapparaìe
für allgemeine Zwecke

lentrltägalpumpen
kür N-m-vecke

Ventilatoren
in Verbindung mit Brocken-
öken kür Oiessereien etc.

/scks

5krom/s/kunA

O

Transportable elektriscb angetriebene Kollnutvnkraisapparato.
flatirbare unä tragbare elektrische kntrlebe für )ecien Zpe^làvàk.

Sei àkrzMN unä kesteiiungen ist die Angabe lies in Setraciit kommenden Stromnetzes erkorderiicti, be?v. àngàder Stromverkiiltnisse.
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